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I Seilen jede Woche.

(9m gezähmte, Populist.
Hon fferd. Echmeizer,

Es erbe sich Gesetz und Recht
Wie eine ewige Krankheit sort.

An diese Ausspruch Göth'M wurde

Bevor man erklären kann, daß ei

Eonlrakl u.cine obergkrichttichc Enisckki

dung gerecht und demnach unverletzlich
sei und bevor man privat oder öffentli,
ches Eigenthum als heilig e klärt ist es

nothwendig dieselben darans zu prüfe,
ob dieselbe nicht die natürlichen

Menschenrechte verltzcn.
(Schluß folgt.)
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Km m Rabatt

Die Staaten unvdie Trusts.
Je machtloser sich bisher die Bun"ei,

regierung erwiesen hat in ihrem Bistre,
den zur Durchlührung des Ani

desto mehr ist in dengroße
Massen der Bedölkerung da Bemaßl.
sei" ei stallt, daß man e bei dun Trc,
den der eriSitlich habgierig? Trusts
mit einem nationale Geuieinschaden
thun hat, der u, ser ganzes nationales
Leben mit den schwersten Eiesah e be-

droht, wenn es nicht gelingt, demselben

e,n baldiges Ende zu niachen. Je mehr

?, verkrache, desto Mehr andeie
entstehen, den seilen sind e die Macher

und eigentlichen Gründer, welche dabei

zu Schaden kommen, vielmehr haben

sich dieselbe in den meiste füllen in

Sicherheit gebracht und ihre ungesunden

Trust Aktie auf Andeie abgeschoben, die

den gn,en Berlust tragen müssen. Die

Geschichte oer meiste große Trusts ist

die Geschichte eines Verbrechens, In
ihrer uns ältliche Havaier schrecken die

leisten und gcsährlichsten der großen

Trusts vor keinem Mittel zurück, welche;

ihnen ermöglichen soll, in kurzer Zeit
und auf mühelose Weise mit Hilse des

Geldes Anderer ihie Millionenreich
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Bald,
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Staate und liefert jede Woche

HT 12 Sei H
gediegenen Lesestoff. Un,er .Sonntags-gif- t

darf den besten deutschen Sonntags'
bittern des Landes ebenbürtig an die

Veite gestellt werden.

Senator Jhn Sherman von

Ohio, hat das Staatssekretär Amt in

äRcäinlro'ä Sabine! angenommen.

Wi es scheint, herrscht im ganzen
Lande ein allgemeiner ehrans schlecht

gesührler Banken. Hoffentlich ist bald

jeder Winkel ousgefcgt.

Mark Sann ist Kandidat für
35. Staaten Senator von Ohio seit

John Sherman das Aa-,-t des StaatSse
kretärs in McNinlkyCabmet angenom
wen hat.

Die lange Reihe der verkrachten

Trusts mächst mit ersreulicher Schaellig-kei- t.

Auch der im Entstehen begriffene
Paoier-Tru- ist den Weg alles Irdischen
gegange. Fort mit Schaden!

I San Remo ist am 10, Dezember
der Erfinder des Dynamites. Alfred Ro-b-

gestorben. Nobel war 18 in

Rußland als der Sohn schmedilcher El
tern geboren; sein Vater war war

der russischen Regierung.

Der 4. Juli slillt in diesem Jahre
aus den 5 Das amerikanische Polt kann

es nämlich noch immer nicht über sich ge-

winnen, den höchsten patriotischen Feier-ta- a

des Landes an einem Sonntag fest- -

lich zu begehen. Die wilde Art der gei
er läßt dies freilich erklärlich erscheinen,

Die City National Bank" in

Streator, Jll., welche vor S Jahren mit

einem Grundkapital von $lu(;,C00 in's
Leben gerufen wurde, hat ihre Einleger
in Kenntniß gesetzt, daß sie sich ihr Geld
holen sollten, da sie zumachen wurde

In Seattle, WiS,, hat die Seattle
Savings Bank" zumachen müssen, da

zu viel Eounty Gelder zurückgezogen
wurden. Es heißt, daß die Gläubiger
nichts verlieren werden.

Und sie bewegt sich doch nicht!"
Unter diesem Titel wird auf den Straßen
Berlin s eine Druckschrift umsonst m
theilt, worin unter hesiigen Angrien
auf die , teuflische Irrlehre Galilei's'
der Nachweis geführt wird, daß sich die

Sonne um die Erde dreht. Bon der

Erde abn ersichert der Bersasser, der

sich unter.No, 44' verbirgt sie sei ein
lebendes Wesen. Die Mensche, heißt es

in dem Neuen System der KoSmogonie
und Philosophie" weiter, waren Ursprung,
lich pflanzen gewesen, der Kops hätte sich

aus der Wurzel entwickelt. Und so geht
eS durch 32 Oltavfeiten fort und gipfelt
in der Prohezeiung des Unterganges tr.
Welt für das Jahr 190. wo die Flarn
rnen derr,Sünde emporlodern und alles
in Brand fetzen werden, bis jede Spur

uigetllgt ist von den Frcoellhaten der

Jahrtausende," Und das am Ende um
serei ,, erleuchteten" Jahrhunderts und
IN VpreeAthen" I

$8it sind im Allgemeinen eiitschieden

dagegen, daß bei Diebstähl zu ost

Xelolomanie" olS nttchutdiaung gel- -

ten gelassen werde schon aus dem

Grunde, weit die sonderbar Krankheit

gewöhnlich nur bei Personen der des

seien Staude'' gesunden wird, während
sie ei den anderen einfach für Diebstahl

zu pzsliren pflegt. Wenn aber Einer
einen oder auch ein paar Küsse gestohlen
hat, und besonders, wenn es in einer

Eonrthalle geschieht und die Bestoh
lenk eine bildhübsche Soubrette ist, dann
sollte man doch ,,Rtkptomanie"geIIen Ias
se und 1 10 per Muß ist ein Bischen hart.
Freilich sind es noch keine 110,000 fo

Viel fordert eine schone 00 Pennsuloa- -

nie von einem Manne, der ihr zwei küsse
aus ihren hub chen rothen Mund ausoc- -

Iroyitt hat, ehe sie noch wußte, was ihr
aefcdab. gunitaufend Dollars fordert
sie für das Stück mein Gott, wie

theuer müssen dieKüsse in Prnnfylvanien
sei. Und wenn Einer nun kein Keld
Hai? Muß er es dann vielleicht machen.
wie der Gott der Lieder, als die Liebe

st Sicherheit für dje Zahlung erlangte,
und der lachend zu ihr iaa.tr:

Äch. ich l)id' nur meine Lier,
Doch sie ist von gutem Golde.
Wie viel Küsse willst Du mir

Darauf borgen, meine Holde?

Hut ab, heiß, es jetzt in dem Theater
zu Ehicago. ') ladlrath näm-

lich in verflossener Woche eine Ordinanz
xassiit, welche den Damen bei Strafe

erbietet einen Hut im Theater aus dem
ovs zu behalt..
Die amendirte Ordinan. wie sie vm

Etadtralh angenommen ist, bestimm, u
orderst im Allgemeinen, laß da Tra

gen von Hüien im Theater während der
auer der Vorttellung verboten ,t, r,

täubt ist dagegen das Tragen von äärp'
chen, niedrigen Sxitzenga,n,Iure oder

oiedligem Koxsputz der den Hinterwän
er ich! die uSjicht aus die Buhne
ersxerrt.

Da4 Tragen der Hüte während der

BorNiltunz wird mit I bis 3 bettrast.
doch dürfen die Uebertreter erst nach
Schluß der Voistellung virn dem Poli,ei.
teamten ,e hzilkt meiden. Dabei steht
ihnen och frei, sich durch ei Plan 0

3 wofür an demPolizinen eineOaitung.
np'anac einer Ueberführing ach der

Polij"sial,, zu entziehen.
Die Theaterbesiger, w'Iche nicht g'gen

das krage der Hüte während der Vor,
st.llung einschreite, werke mit $10 b,S

i bestraft. Sie haben Ul Recht,
ei Perio, welche sich fortgesetzt weigert,
de Hui abiulegen, b,nauS,uwei!e,

Ein Schritt i der rechte, Richtung!

ich erinncit nachdem Ich Senator Allen's
ReSe, welche er im Senat gehalten, i.

Dieser Herr versteht e ai?aezeich
i'ft dea Monopolisten, Trusts usw, den

P tz z waschen ohne dknielben naß u
machen indem er die östlichen Gelisäcke
v!rliche,t, daß dieselbe von der populi,
stische Administration und Leaislaiur in

RebraZka nichts zu besürcbie habe,
Herr Allen sagt wörtlichi E ist nicht

der geringste Grund vorhanden zu be

fürchien, daß iigend etwas gelhau wird
x:: gesetzliche Obligationen z vciletzen
oder deren prompten und eis,lgreichen

Erzwingung irgend welches Hindeiniß in
den Weg legen, De P?p,,listische
Partei in Nebraska ist aus Mäanern
sammengrs, tz, welche die Unv?rletzlichkeit
aller Veilräge und Sie Heiligkeit des

und öfsentlichen BetmSgcns sowie
die Rechte der Bürger sehr wohl kennen

Oestliche Besitzer von Capital ii, unse-

ren Eisenb'ihnen erklären, daß sie feind
liche Gesetzqebung befüichien und ich

wünsche ihnen zu sage, dsß diese

unbegründet ist.

Weiter s igte Herr Allen: ,it e,n
Lrozeß über k'ie GSltigkei, des Mari- -

vor dem Ver,
Staaten Oberqericht anhängig, und wie
immer die Entscheidung ausfalle mag,
so wird von der Legislatur ichts geihan
werden, was Groll, Feindseligkeit odr
Unrecht zegen die Eifenbalinea und Ka- -

pitalbesitzer fördert, svdaß sie nicht im
mindesten sich rechtlich beklagen kö inen.

Aus die em rann man eriehk, daß
Herr Allen ein sehr zahmer iBeoniifr ist

lAcsetziiMe ÄeipiUchlunqen muen
also respektirt und unter ,llen Umstän-de-

erzwungen werden, privat und

Eigentdum, sowohl als
des !ß.r. Staaten O berge

r,chis müssen unter ulleu Uiiislanden h.,- -

lig gehalten werden.
E? wunder mich, ob Herr Allen nicht

ei Schuster ist, denn er handelt genau
wie die Schuster beim Sinke,

Schuster waren früher meistens arme

Männer undjdem Gerber mit Leib und

Jerte verschrieben. In einer keuischen

Stadt vereinigten sich sie Schuster um

ihre Laue zu verbessern ung nachdem sie

ihre rtotb.'rtingen sorimiiirt hatten, zogen
si,' vor das Nalhhaus. Der Lladliaih
sanlts eine Abordnung, um mit tt.d.
b:a zu unie, handeln, ro.il ab die Schu-

ster nichiS von ihren Forderungen verge
den wollten, wurde die Polizei beauf

tragt dieselben auseinanüer zu treiben.
Doch muihig hielten die Schuster Siand
trieben die Polizei zurück, nach diesem
marschirten sie aus den Marktplatz, wo
der Hauptsührer auf einen Wagen stieg
und eine feurige Rede für ninlhiges Zu.
sammenhalten und unbedingtis F.sthal
ten an de gestellten Forderung! hielt.

Gerade als die Polizei dem Stadlraih
über ihre Niederlage berichtite und der

Ltadtralh nicht mußte, was nun in der

Sache zu thun sei, trat der Gerber, wcl-ch-

ebensalls Miiglied res Statcalyes,
heute aber etwas verspätet war, ein und

nachdem er vernoxinien um w.S es sich

hinselte, erklärte er sofort, d ,ß er ganz
allein die Angelegenheit zu bester Zasrie-denhe- it

oidnen wolle und nachdem man
ihn namentlich vor dem ganz wüthenden

Sprecher und Haupisührer gewarnt,
er, daß gerade dies der Man sei

mit dem er schon lange zu sprechen

ohne daß es ihm möglich giwe-s- e

denselben zu sehen. Hierauf begab
sich der Gerber ganz allein und unbe

masjnet auf den Mark, plag, kaum aber
wurde derselbe an der äußersten Eck- - d,s
Platzes sichtbar, so wurde er von dem

Sprecher aus seinem erhöhten Stand-punk- l

eikanni, woraus er mit gedämpfter
Stimme sagte: Der Gerber ko um', zu-

gleich mit einem Satz von seiner hohen
Psilion herunter springend, worauf die

ganze ehrbare Zurft der Schuster nach
allen Windrichtungen nerduftcie.

Es scheint, daß auch Herr Allen von
seinem erhöhten Sta.,dvunkt den Gerber
am Horizont bemerkt hat, deshalb gibt er
das Signal: Der Gerber kommt

Der Gerber von heute heißen Oberge
richt, National Banken, Eisenbahngesell
schall, Trusts. Departement Store usw

Reform heißt neu sormilire, corrigi,
ren oder ändern.

Wie man eine politische Reform
kann, ohne bestehende Gesetze,

Vertrüge und Rechte zu ändern, ist d,s
jetzt das Geheim ih d,esS ReiormerS

Unsere Eisenbahngeslllschafien z, B.
haben die Bahnen mit dem Gelde des
Volkes gebaut und noch einen großen
Theil diese Geloes, welcher nicht zum
Bau nöthig in die eigene Tasche g si,ckl,

dessenungeachtet muß ihnen das 'ÜoU ge

genwärlig ein Capital von 30,000 per
Meile verzinsen. (Soviel haben sie

von dem ihnen geschenkten Land p,r
Meile in die Tasten gestickt) ie

Frachtraten erhöhen dieselbe an,
ohne sich um Jem'an" zu beküi

mern. Nach der Wahl haben cf ibcn
,. B. die Fracht oon hier nach Chicago
um ciica 3 Cents da Bushel Korn

dieVahn nimmt nun cnca 1:! Cents
für' Bushel um dasselbe aus den Markt
zu fahren, mir Farmer bekommen 9 bis
II Eents für des Buihel zu pslanzen,

E nimn t sicher ein gut Theil Vectra

ensdusel dzu, um zu glaube, tu das
Obcrgericht, welches aus Eisendahnadoo
katin und Aknenm'iaben der Eifkiibah
nen zusammengesetzt ist, das Volk gegen
diese Räuberbande schützen werde,

ES scheint, daß die s gesürchteten po-

pulistischen Führer viel Lticht t zu zäh-

men sid, als der demokratische Goa!er
neur Äliz ld und der ,epubli!a,i,sche
Gouverneur Pingre, welch: l ie ioaa
pozistcn mit aller Macht ,ig,qr ffen und
die Rechte de Volkes i'eiiheiciji hab.n.

Wenn die Popul stea to lernt Klähirt
weriien, so wird es utereu Plulokiaien
Svaß mach? zulufrheu wie diefetbra die

Zähne ftktsen und vcn Mond da

Oderqerichr den Fleisch Trust, die Union

aciric iiendahu u nv lim.
Der H,up',ikck jeder Regierung be

geht dmia die 'äugerilchen Rechte
aller Mensch,' z schützen und die e

Wohltahrt it lücks tigkeit Aller

ohi'e irgend eine Ausnadm? z i föidern
n?d kieicm Hauk"ge,Il miiss fbst
gkiitzlich? Eorilrakte un, tsgk,,iharns-recht- ?

qeopf-r- !0ijeti foba'd die elbe

das All jeine,i!oi,l jdizen.

A. Wittmnnn Co.,

(?fj ist iiiebr Katarrh in dieser Gegend
de Landes als von allen anderen Krank'
heilen zusammen, und bis in den letzten
fahren galt er als unheilbar. Viele

Jahre lang erklärten olloren ih' für
eine lokale Krankheit und schreiben lokale

Heilmittel vor, und da sie ihn mit r

Behandlung beständig nicht kurir

te, erklärten siechn siir unheilbar. Die
Wissenischast hat berviesen, da Katarrh
eine EonftitutienkUe ist und deshalb o,
stilutionelle B,handlug erfordert.
Hall's Kulanch-ttu- fabriznt von F. I
Eheney & Eo., itsUbo Ohio, ist die ein

zige conililulionelle Kur im Markier
Se wird innerlich in Dose oder Gaben
von 10 Trossen bis zu einem Theelöffel
voll genommen, Sie wirkt dierlt aus

das Blut und die schleimige Oberfläche
des ZSystenis, Sie bieten einhundert
Dollars für jeden Fall, den sie zu kurire'i
ve fehlt. Laßt Euch Eiiculure und Zeug-

nisse konmen. Adressat:
F, I Cheney & Co.. Toledo,

O. ZW Veikaus, po allen Apolhe-kern- ,

7öc.

Im Interesse Der quat-ters- .

Mit ZS gegen II Stimmen wurde im

Bundessenant eine Bill angenommen, bei

welcher sich die Squatters" i, seinen
Westen sehr gut stehen werden, der gute
Onkel Sam dagegen um so schlechicr.
Die Vorlage ist bekannt unter dem Na
wen der ill für frei Heimstätten sin-te- r

dielen, harmlosen Namen verbirgt sich

eine Landschenkung von über 33 00( ' 10

Acres. Dos einzige Gute ist dabei, daß
die Landschenkung nicht, wie gewöhnlit
unverschämten und habgierigen

sondern zur Abwech.
luuz einmal armen Ansiedlern und

Squatters, die einen schmeien Kampf
um's Dasein kämpfen müssen, zu gute
Gute kommen soll. Im Repräsentanten
Haus wurde diese Vorlage als Bill sür
freie Heimstätten einbracht und sollte

ursprünglich die in Oklahoma gelegenen
Ländereien, welche die In Iraner der

Bundesrcgieiung verkaust habe, unter
den Bestimmungen des alten Heimstät-Ieng?stze- s

der Ansiedln!, e, offenen.

Im Senat aber wurde die Bill dahin

amen!irt, daß sie sür alle Ländereien gel
ten soll, welche den auf Reservationc
ansässiaen Indianern, abgek ukt worden

lind ooer in Zukunft nach abgesaust wer-de-

sollen. Diejenigen Ansiedler, welche
sich be:eiIS aus solchem Land niedergelas
se haben, sollen aller weiteren

enthöbe sein. Wen
die Bill Gesetz werden sollte, so würde
lie allerdings sehr viel zur raschen

Besiedlung des fern: Westens beitragen
Bei dent berechtigten Mißtr iuen des

Publikums gegen derartig große Land- -

chenkunaS-Bill- s furchtet niari ttdoch, daß
auch hinter dieser Bill wieder ein ,,Job"
flecken könnte.

La Grippe

Sucht das Land wieder von
Ocean zuOcean heim.

La Grippe ist wieder unter uns und

richtet weit und breit Verheerungen an.
Seit ihrem Austreten in diesem Lande
vor ungeiahr acht Jahren leidet edes

Jahr eine Anzahl von Menschen daran,
aber noch nie war die Anzahl lo g,oß,
wie gegenwärtig. Beinahe Alles hat
La Grippe wer sie nicht hat, befürchtet,
sie zu bekommen. In Bezug auf die Be
Handlung sind unter denAerzt, n alle mög
liche sich widersprechenden Ansichten im

I lauf Kaum zwei Aerzte stimmen in

ezug auf die Behandlung üderein, mit
Ausnahme von denen die Pe ru na ge
brauchen. Es wird wohl keine Medizin
von den Aerzten sür La Grippe mehr
verordnet al Chinin, doch ist das Re
sultat im besten Falle nicht zufrieden
stellend. Nachdem der Patient ml
Ehi,,in behandelt worden ist, ist er eine
Z. li lang ichvach, nervös und hat Klin-ge-

und Sausen in den Ohren; mit Pe
rn-n- a ist die Sacke jedoch oerschie-den- ,

E ist dies nicht nur ein perfektes
Hkilinitlel sür La Grippe in allen stadie
ui'0 omplikaiionen, sondern hinter läut
auch keine unangeaehmen Folgen, 'jic
ru na ve, kürzt die Dauer der La Gripoc
bedeutend und nachden das akute Stadt-u-

vorbei ist, so ist der Paleint es ind

ohne I mge noch an Schwäche und
Schloffheil zu leide, Pe ru na ist eben-s- a

ein Heilmittel sür die spateren Folgen
der Grippe Diejenigen, welche aus dem

gewöhnlichen Weg behandelt wurden wer-de- n

sich nur längs, m von der La Grippe
erholen. Dies ist beinahe immer der
Fall eS sei d nn, oaß wahrend
dem akuten Staiium qenom
mo wird Es wird Wachen und Monate
rnhmrn bis der Patient sich volljländig
erholt hat. Solche Leute werden finden
daß Pe ru-n- a prompt Erleichterung
bringt. Es wird ihnen jede Mal die

perfekte Geiundheit zurücke, statten.
Zu dieser Jahreszeit sollte Jedermann

ein Erimglar 00 Dr. Harlman's neue-Ite-

Buch über Ilimatuche Ärankheite
haben, in welche alarih, L Giivpe,
Husten, Erkältungen, Brovchiti,
Schwindsucht und, viele andere tkiank-heil- e

eingeschlossen sin. Diese Buch
ist lehrreich illullrirt, enthält 4 Seiten
und i,d sür kurze Zeit frei an irgend
eine ?!Dirf)f ,e,sch cki von,, The Pe-- u na

Du Manusacluiing Eoupany Eolum
bus, Ohio,
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Ihümer einzuheimsen. Bei ihre Bestie-dünge-

alle Concurrenz zu ersticken sind

sie häufig nicht vor Betrug Bestechung,

iächung, Brandstistung unö Mord

zurückgeschreckt.
So ist es denn sehr begreiNch, daß

die einzelne Staaten sich immer
mit dem Trustübel besassen und

enische,dende Schritte gegen das elbe thun.
Den ersolgreichen Ansang hat der Staat
Gcorgia vor Kurzem geniacht und der

Staat Jndiana wird allem Anscheine

nach in kürzester Zeit mit einem gleichen
Gesetz nachsalzen. Das Anti - Trust

Geieg von Geargia hat sich als fo ersolg-reic- h

erwiesen, daß es allen anüern

Staaten, Melche den Kamps gegen den

Trust, Gemeinchaden aufnehmen wollen,

zum Vorbilde dienen ka. ES läßt
den Trusts, die sich gegen das Gesetz

vergehen, keine Ulke ossen, ourch weiiyc
sie entschlüpsen und der Strafe entgegen
können. Jeder verfällt nach demselben

in schwere Strafe, welcher mit einem

Andern eine Verschwörung bildet, 11111

einen Industrie, oder Geschästszmeig zu

monpolisiren, die Concurrenz zu e,st cken

und die Preise gewaltsam in die Höhe

zu treiben.
Dieses energische Vorgehen der ?tat-te-

gegen den großen nationalen Genein
schaben der Trnsts ist umio nuthwendiger
je nachsichtiger sich bisher die gegenwärtig
Administration gegen denselben gezeig,
hat. Der gegenwärtige Generalanmalt
Harmon geht allerdings etwas, schärfer

gegen Trusts vor. Sein Vorgänger je-

doch, der jetzige Stoatssekrelör Olney,
ließ es sehr an Eiser zur Durchführung
des Anti-Tru- Gesetzes fehle. Ohne
die Schwäche Olney's als Generalanwal!
würde vermuthlich die Opposition gegen
die Trusts bei der Bevölkerung der

Staaten nicht so erstarkt sein

Olney behauptet, daß das gegenwältige
Anti-Tru- Gesetz nicht hinreichend sei,

um den Trusts beizukonimen, Sollie
des Gesetz nicht stark genug sein, so wird

der Congreg dasselbe vermuthlich hin
reichend verstärken. Die Trusts suchten
vielfach die Meinung im Publikum zu

verbreiten, daß durch ihre billigere Vro
duktio die Waaren zu billigere Preisen
hergestellt werden könnten und daß ein

Trust vor dem Gesetzt IM anders an,
gesehen werden köante, als eine gewöhn
liche Partnership. Damit vermochten
sie indessen das Land keinen Augenblick
zu tauschen, deutlicher als e erkennt

man, daß die Trusts da Geschäftsleben
und die Politik corrumpiren, die Ge
schäftsmelt tyraiinisiren, den, kleinen In,
dustrillen und Gewerbetreibenden er
diücken, die Gesetze willkürlich übertret!
wo es ihnen Vortheil bringt, und die

Eonsumenten durch unoerhältnißmäßig
hohe Preise Übervortheilen, sobald es

ihnen erst gelungen ist, die Concurrenz
zu verdrängen und den Markt allein zu
beherrschen.

Der gröhte Monarch
ist doch nur ein beduuernStvertheS Ge
schöpf, wenn er mit Dyspepsie geplagt
ist, während sei ärmster Unterthan, der
mit gesegneter Verdanunz begnadigt ist,
von ihm Necyt veneidei werden kann
Die Dyspepliker jeden Himmelstrichi
und jider Nation sind stetigen Dank
schult ,g dem Aoktetter's Magenbitters.
da sie von einem der harsnäckigsten und

guülenosteu Leiden befreit, gegen welch, S

die medizinische Geschickl chte,t ,n An
spruch genommen wird. Aus unserem

Kontinent, in Europa und unter den

Tropfe erfreut sich dieses unvergleichliche
Mittel wohlverdienter Popularität, nicht
nur als Magevelirir andern als ein Mit
tel zur Berhütu ig und Heilung von

Malaria, rheumatischen, Nieren-- , Gallen- -

und nerooien Leiden. Es verbessert Appe,
tit und Schlaf, beschleunigt die Recon- -

uatescenz und Wiedererstarkuna des Kör
eis yach zehrenden Krandeiten und

hilf gegen das Hereinbrechen von Alters
schmücke. Ei Wiivglasooll vor dem

Zubelfgehen veh,I,t zu ruhiaem, aesund
heitsstärkendcin Schlaf und ist deehalb
desvnoeis für nervöse und schwächliche
Leute zu empfeyien.

Vtne wahres Heilmittel.
W. M. Repine. Redak,eur T'skilwa.

Jll., ..h,ef."fag,: Mir halte stet
Dr. Kings New Discooery für Schwind
sucht, Husten und Ekäl,ung im Hau.
Wir haben mit vielen andere Versuche
angestellt, erhielte aber kein wahres
Seilmittel bis wir De.tiina' Vm Di
coveiy brauchten, dein andere Mittel
w:ro von uns gebracht, ta dasselbe ein
sicheres Heilmittel gegen Husten, Erkäl.
tun. Husten, eucdbusten Im ift
ist unkiug mit anderen Milteln zu erperi,
mentiren, selbst wenn behauptet wird, daß
rie geraoe I gut v,e 1. Hing's Wem
Discoeri sind. Dieselbe link, i, ka

gut. weil diese Heilmittel granlir,
wird und Vergangenhril h,,. welche e

empsi'HIt. kiobeftaschen i I. H. Har.
ley' Apotheke.

Tit Gebrüder rbuckle babr ?m
Freitag mit tt Errichtung r größten
Zuckerraisinerie de Linde
Dieselbe soll bis ,um!lugusi seriiaa,stk!lt
,ei und wird die Arbe Tag und Nach'
vor sich geben. Die Arbackie und der
Zuckerlruit li.ge sich jegl schon in den ,

Haaren. !

Sch, he und Stieseln

und

Frei für jtden Mann.

ie irtnose e,u,r roszarttae
Beyandlung von schwäche.

Die Heilung b r a ch t e, a ch d e m

alles andere fehlge,
schlagen.

Echmcnhast' raalh'üen und schlimm

giiiuq; aber wM rin Diut'n a'i nervöser
erwache tanqiarn 'abiicbm,..,i, so nd
d, Irubc oisielluig, n dcc SceU z,l,imal
ichtimmer als die ärgst n Tchmkr,cn. ES
qidi lern Au,bö,rn in de, leeinchrk Leide
d,i iag oder Rachi. Sdjiai i'i namvz
1,4; u? bei ,,nce iolchc,, Ari!,,na ,,t man
taam ve nimoriiich sur 0 e, w iö i rn iyril.
,zat,!et,ng muroe d,r Sch:c,de d,ejeS au!
d. m a scre ,,e,i Meere d Schwi
Äe un,!icraer.'orirn. n e, vnr s,, n.
stellt ma-d- e 00 e- - n ch b'ts r ivaie, eme
10 1 "' ! nie i inen

"'n ''1 l"f l'"'e F'"'s !au iba, in
ft,.?e,er d a no . lym-n- . ,e

nicb, clln ;m aH meine ,c, obei. wie.
bei b ritellren, iondern auch eiae a amach
irii rv,7klr,ir iri'-e- l urnc rati
örucfctcr. u b i pt ertla t er, ditjiedei Wann
der (iA die Uiuje maii n uiU. ie: en aen

no aosiiie einzusenden, die lK.iHacc dieier
mairberorll'n Bbandli,ng U' Haben kann.
!fn ich .a,ze lre ' 10 e 'ch a"i.iui te-

il nt.'S, da ich mochte. Sag it:c gt;äi,vii.tMaa den 4 jrttj.-i- l uui rn.in. c itrjaZiu,:
,"b

, cb t,n f , n ÜZbilan'bro, aifi iti:c!i-- ich
ichi den ifnibuiicjMi; ad,r es grcoi Ta.

rnre vo i'i nnr.-- i n wn.tie tu i

Qualen vcr. utiti nachtee i'i an i'.cai: rr!;i
dn und sofort arveili mitnc mrz n fo.iu.
Im i,e nur ein ,,a,s ie inei betommen.

r tl; n , nrnjrren a oeiilcn eik q
, die k, tdnlch i 0 "'

Pf:n man idiislV darnach u IS I? 5.1 .'rrd e:i.

!i! ,s nniqe kme la a,r iti.it i tb:.
'litte nichts toi.,,,, doch .rma "

' t irge Leute me .a ,in a.,? 11' Öls :,,!
p.:;i rMir uns eini Gebens irr, voi' Pf.vu
Itn an ichiki e an iiari ,, a ler, :U

i'' lea.'.aiaBoo. i'i.aj, an n- -

'''''' " "''"' nn--

Huri, cwrni, v.iiu v

Grober Zanr ZiSumng
Verkauf dei. 'tt. ichmivt

ic Vto.
I. abait.

iMankei. B,d vouisr? ?. ThawlS,
Ziannit SkinS. Eider:'wnz.

I Tuki.S S umve für Mädchen.
ainz jgUe, rra f in ; reju'.it ibi und

: Jiäutr.urssoet! u:s P,e,s. rer Ccar.
"i.

Man hält das Glück in seiner Hand
Und sinket doch nicht recht Behagen,
Dasselbe Glück, dem nachgerannt
Man ist wie toll seit lange Tagen,
Kaum hat man richtig es ersaßt,
Will eS nicht grog uns mehr t, scheinen;
So sehnt und jagt man ohne Rast,
Und wirklich glücklich sieht man keinen

Man zieht sich selbst die Sorgen groß,
Weil man mit gar nichts ist zufrieden,
Und keinem wohl gefällt CaS I'oo,
Dasihm 00m Schicksal ward bejchieoen.
So findet sich in jedem Land
Die gleiche Last, dieselbe Plage,
Weil jedermann rrrll Unversta. 0
Sich selbst erschweret seine Lage,

Hugo Bachanch

Tkcilinieh. Wash Robb von hier Hit
am Freitag eine läge gegen R, Hl.
Frost und illljtti Kajdr, weiche einen
sog. Tcmverenz-saloon- " deireiie, im

iTPo!,zeisericht anhängig gemacht, weit

d,e,etben SchtUpxs rkau,l haben tj..
Arolt uS azda wurden oei bufl t und
Polrzcirichier Dinsmoie vargeiubr. und
Stadt.,ii!vall Laoidlan vertrat den staat.

mei junge Männer, Ra,,s Alfred
Williams und Harro Smith, bejea gten,
daß si: Schnaps 00,1 jede n der ll,ia ll 'g,
te gekauit häiien, Anst u,,s aua
bcstritten die uSia", der ju raen Mai
ner, aber der Richter war der Ueber,ru
g irrig, daß sie chuldig feie die sradi
Ordinanz übertreten zu haben und veiur
Iheilte bi'ielb,,, zu tlOO und die StO'hn
Die Berurlh'ilteii haben axpellirt.

(Zlkhorn. John Fnvder und Ich

So wird es wohl auch im
mer bleiben.

Ein jedes Land hat seine Last,
Ein jedes Land hat seine Pl ge,
Und wo der Mensch auch Wuizel,saßt,
Macht selbst er schwer sich seine Luge.
So war et noch zu jeder Zeit,
So wiid es auch wohl immer bleiben,
Das Uebel machte sich so breit.

Daß er sich läßt nicht mehr vertreiben.

Zufrieden ist schon längst nicht mehr
Ei Mensch auch nur mit seinem Loose,
Man macht das Leben selbst sich Ichmer,
Sieht nur die Dornen an der Rose
Und freuet sich der Bluue nicht,
Die uns da Schicksal hat gegeben;
'So leistet man aus Freud' Berzrcht,
Verbittert selber sich das Leben.

Wohin wir blicken, bleibt sich gleich,
Ob wir im Land hier Umschau halten,
Ob auswärts - ist in jedem Reich
Doch sicher alles ganz beim alten.
Wir blicken hin, wir blicke her,
Und allorts mir das gleiche sehen
Zu machen sich das Herz recht srbmer,
Die Menschen nur zu gut verstehen.

Europa ist das Pulverfaß
Genau och wie ror einem Jahre,
Leicht brechend, wie das Muck und

las,
Hängt Frieden dort an einem Haar.
Wer weiß wie bald in ,riede seh'n
W r siH ii, g iuirneii Streit verwindlen
Und hier kann auch leicht Krieg erlist;.

he,
Wird der Senat nicht weise handeln.

Schon lange geht nicht Hand in Hand
Das lels mit Ä,b.il mehr in Frieden,
Dos Einoeraehnie, das bestand
Dazwiich.n. ist schon längst geschieden.
Schon lange ilt vorbei die jeit,
Wo Hand in H ind si: sind gegangen,
Wo sie gewirkt in Einigkeit
lind Wunderdinqe auch gelangen.

Wohin wir sehen, herrsqt jetzt Streit,
Richt kennen Friede meyr die beide.
Und keiner will'nen Finger breit
Bonden, was recht ihm düaket.iueiden.

aum ist ein Streit h:er beigelegt
Und hcsst der Nah' man sich zu freuen,
Wird dort ein neuer angelegt,
Und bricht der Kamps darin lcs von

neuern

Wir könnten hur mit aller W l.
So wundkihudsch in Aued, leben.
Und ach gar mancher Phraiendeid
Er schien' nur noch dahiniruc b?

Taß sich iriit Spanien dieieS fand
Siecht tüchtig ,al herum sollt' schlage,

Io den die L nie h:roeidran,it ?

Hört' mau mit R.'cht 'rum viele

, sragcn.

Die Zeiten sind loch schleckt genug.
Muß man sie ten och schlechter

m chi'N?

Fo manche Hosinung war ein Tiug.
Der Haudil will roch aus n'dji wichen,

l i mu man ou.r nca ebenere,,
Die ?öller uieinander h den:

Aii'sneue sieht v,an kadaicd e?:
Das Olck w !Z ni,u,a,!, reckt zu

fchä!.eu.

uvqer wurden otlatle!, weit e 1iiil'',fnlMl"1- - ' ,1 an

Dfiflonenen Mitiwoch end die h .! S"Mtn tou ,0) tl mx.it la 11. tütn
Iung des John Pesältger beiuchlen. den-

selben ror die kbüie ,1 se und )

bläuten. Die Ursache dieser Brutal, iäl
iü der Meiriungzoerichtedenheit be,ü ,l ch

der Miethe eines Stück .in'es, eiche

Pekaliger gehakt.

Suburn. Am reiiag Abend war
Frank Forsulh. -- ohn S tSill . 0,.

.f. ftu' VIII HUI UU) VI III ?ljj lluu, VIII1

Teich wiiilich von der Stadt um Lchtiti,
schuh u lause, als er in der Rahe der
Baviiltenk.iche niedetnI und stard. sie
Leichenschau e,gab, d,ß derselbe an ei- -

nein Herzschlaz gisioiben .it. Der
war Ii Jahre all.

Zarrton. ?eE!ien' Bank von
,v i..r c. C- ''arq v''"' fr'
M i'aarar.', fij imr iviren. ö I o-.- r

tiue:. au: ,.rrag gfchk'iitn. ip i
U: f h l k.ine tl.iilüjelder und werk.

tie 4 fro'iii'ten ilc rt k!t,a:tip.


